
Gottesdienstordnung und Verlautbarungen 
vom 25.07.-02.08.2026 
 

 

 

 

 

Sa 25.07. 18:30 Grimmenstein Vorabendmesse, vorher Rosenkranz 
   

SO 26.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lesung: 1 Kön 3, 5.7-12 2. Lesung: Röm 8, 28-30 Ev: Mt 13, 44-52 

 

  08:15  Scheiblingkirchen  Heilige Messe  
 Fam. Monika Knöbel f. + Vater Emmerich, + Großeltern Aichinger/Vollnhofer, + Grete u.  

         Franz Lechner und als Dank und Bitte um die Fürsprache der Gottesmutter 
 

 09:30 Thernberg Heilige Messe 

 19:00 Scheiblingkirchen Sonntagsvesper 

 

Mo 27.07.  18:30 Thernberg Wortgottesfeier 
  

Di 28.07.  10:15 PBZ Heilige Messe 
 

Mi 29.07.  18:00 Scheiblingkirchen Rosenkranz des Friedens entfällt! 

   19:00 Scheiblingkirchen Rosenkranz f. + Herrn Karl Danhel (97J.) 
    Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis! 
 

 

Fr 31.07.  06:45 Scheiblingkirchen Rosenkranz 

   07:15 Scheiblingkirchen Heilige Messe 
   Fam. Spenger f. + Eltern bds., + Verwandtschaft und alle armen Seelen 

 

Sa 01.08. 18:00 Scheiblingkirchen Rosenkranz 

  18:30 Scheiblingkirchen Vorabendmesse mit Nachprimiz von  

    Manuel Rennhofer 
  Hermi Lechner für + Gatten und + Verwandtschaft und als Dank und Bitte 

  Fam. Franz und Claudia Gallei für + Sohn Daniel zum Sterbetag 

  Fam. Dr. Anton Aichinger für + Mutter Anna Aichinger und + Großeltern Koller 
 

SO 02.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
1. Lesung: Jes 55, 1-3 2. Lesung: Röm 8, 35.37-39 Ev: Mt 14, 13-21 

 

 08:15  Scheiblingkirchen  Heilige Messe  
 Fam. Franz Aichinger für + Vater Franz Aichinger zum Sterbetag 
 

 09:30 Thernberg Festmesse der FF-Thernberg am Festplatz 

 19:00 Scheiblingkirchen Sonntagsvesper 
 

 

• Bei der MIVA-Christophorus-Sammlung wurden € 617,20 gespendet - ein herzliches Dankeschön! 

• Bis 29. Juli ist Pfarrvikar Hans-Otto noch auf Kur. 

• Herr Pfarrer Ulrich ist ab 27. Juli auf Urlaub. 

• Die Pfarrsekretärin ist vom 24.-30. Juli auf Urlaub. Die Kanzlei ist am 31.07. wieder geöffnet! 

• Opferstocksammlung beim Marienaltar für die Erdbebenopfer in Venezuela: 

Liebe Pfarrgemeinde! Nach den schweren Erdbeben in Venezuela stehen die Menschen dort vor 

dem Nichts. Es fehlt dringend an Trinkwasser, Lebensmitteln und Notunterkünften. Wir führen 

daher bis 02.08. in unserer Pfarre eine außerordentliche Opferstocksammlung für die Erdbeben-

opfer durch. Partner vor Ort leisten direkt und schnell Überlebenshilfe für die Betroffenen.  

Bitte unterstützen Sie die Familien nach Kräften mit Ihrer Spende.  

Ein herzliches Vergelts Gott für Ihre Solidarität und Nächstenliebe!  



● Pfarramt Tel: 02629/ 22 29 | E-Mail: pfarre.scheiblingkirchen@katholischekirche.at  

● Pfarrer Mag. Ulrich Dambeck, Tel: 0676/ 96 42 985; Mo – Ruhetag  

● Pfarrvikar Mag. Hans-Otto Herweg, Tel: 0680/4464370; Mi – Ruhetag  

● Sprechstunden des Pfarrers u. Pfarrvikars (wechselnd): Di 9:30 – 10:00 Uhr; Fr 8:00 – 9:00 Uhr  

● Amtsstunden der Pfarrsekretärin: Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr 

 

 

Aus dem Heiligen Evangelium nach Matthäus – Mt 13, 44-52. 

 

In jener Zeit sprach Jesus zu den Jüngern: Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem Schatz, der 

in einem Acker vergraben war. Ein Mann entdeckte ihn und grub ihn wieder ein. Und in seiner 

Freude ging er hin, verkaufte alles, was er besaß, und kaufte den Acker. 

Auch ist es mit dem Himmelreich wie mit einem Kaufmann, der schöne Perlen suchte. 

Als er eine besonders wertvolle Perle fand, ging er hin, verkaufte alles, was er besaß, und kaufte 

sie. 

In jener Zeit sprach Jesus zu den Jüngern: Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem Netz, das ins 

Meer ausgeworfen wurde und in dem sich Fische aller Art fingen. 

Als es voll war, zogen es die Fischer ans Ufer; sie setzten sich, sammelten die guten Fische in 

Körbe, die schlechten aber warfen sie weg. 

So wird es auch bei dem Ende der Welt sein: Die Engel werden kommen und die Bösen aus der 

Mitte der Gerechten aussondern und sie in den Feuerofen werfen. Dort wird Heulen und Zähne-

knirschen sein. Habt ihr das alles verstanden? Sie antworteten ihm: Ja. 

Da sagte er zu ihnen: Deswegen gleicht jeder Schriftgelehrte, der ein Jünger des Himmelreichs 

geworden ist, einem Hausherrn, der aus seinem Schatz Neues und Altes hervorholt. 

 
 


